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Berichtszeitraum vom 08.03.2024 bis 10.03.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Verkehrsunfall mit zwei verletzten Personen" "Betrunken mit dem
PKW unterwegs" "Alkoholisiert bei der Unfallaufnahme"

Verkehrsunfall mit zwei verletzten Personen

B 188 / L27, 08.03.2024, 15:22 Uhr

Am Freitagnachmittag kam es zu einem Auffahrunfall zweier Pkw im Kreuzungsbereich der Landesstraße 27 / B 188 bei
Gardelegen. Beide Fahrzeuge fuhren aus Richtung Hemstedt in Richtung Gardelegen. Als die Lichtzeichenanlage der
Kreuzung auf Rot schaltete, bremste die 56-jährige Fahrerin eines Opel Corsa und kam zum Stehen. Dies bemerkte die
dahinter befindliche Fahrerin eines Seat (71) zu spät und fuhr laut Schadensbild nahezu ungebremst auf. Beide Fahrerinnen
wurden leicht verletzt, der Kreuzungsbereich war für eine dreiviertel Stunde voll gesperrt.

 

Betrunken mit dem PKW unterwegs

Klötze, OT Ristedt, 09.03.2024, 03:21 Uhr

Durch Zeugen wurde der Polizei am frühen Samstagmorgen, gegen 03:21 Uhr, eine PKW mit auffälliger Fahrweise gemeldet.
Bei der darauffolgenden Verkehrskontrolle wurde bei der 23-jährigen Fahrzeugführerin ein Atemalkoholwert von 1,31
Promille festgestellt. Anschließend wurde im Altmarkklinikum Gardelegen eine Blutprobenentnahme durchgeführt, der
Führerschein der Frau wurde beschlagnahmt und der Frau wurde die Weiterfahrt untersagt. Weiter erwarten sie nun ein
Strafverfahren.

 

Alkoholisiert bei der Unfallaufnahme



Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 09.03.2024, 08:04 Uhr

Am Samstagmorgen kam es zu einem Auffahrunfall auf dem Gelände der Tankstelle in der Ernst-Thälmann-Straße in
Salzwedel. An der dortigen Lichtzeichenanlage standen ein weißer Lkw und ein silbergrauer Toyota. Der 62-jährige
Fahrzeugführer des an erster Stelle befindlichen Lkw gab an, dass er an der Ampel wartete als kurz darauf der silbergraue
Pkw Toyota auf seinen Lkw auffuhr. Der 53-jährige Toyota Fahrer seinerseits behauptete, dass der Lkw rückwärtsgefahren
sei und auf den Toyota auffuhr. Welcher Unfallhergang hier tatsächlich vorliegt ist Gegenstand der Ermittlungen. Klar ist
allerdings, dass der 53-jährige Fahrzeugführer des Toyota vor Ort einen Atemalkoholwert von 0,98 ‰ aufwies. Es besteht
daher der Verdacht der Trunkenheit im Straßenverkehr. Nach Realisierung einer Blutprobenentnahme im Klinikum von
Salzwedel wurde ein entsprechendes Strafverfahren gegen den Toyota Fahrer eingeleitet. An den Fahrzeugen entstand
augenscheinlich jeweils nur ein geringer Sachschaden.
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